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Drebkauer

„Drjowkojske domowniske lopjeno“

Sparkasse Spree-Neiße übergibt in Spremberg 11.700 Euro
an gemeinnützige Vereine und Einrichtungen 

Lesen Sie dazu auf Seite 3.
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Nichtamtliche Mitteilungen der Stadt Drebkau

Die nächste Ausgabe des Drebkauer Heimatblattes erscheint am
Samstag, 29.11.2014

Redaktionsschluss ist am Freitag, 21.11.2014
Bitte den Redaktionsschluss unbedingt einhalten! E-Mail: loewa@drebkau.de

Veranstaltungs-Tipps  - Oktober/November 2014
25.10.2014 18.30 Uhr Kirmestanz Gaststätte Schön Oßnig
26.10.2014 13.00 Uhr Fahnenweihe des Bergmannsvereins im Steinitzhof
26.10.2014 14.30 Uhr Geführte Herbstwanderung in die „Steinitzer Alpen“ ab Steinitzhof 
31.10.2014 16.30 Uhr Halloween in Koschendorf 
31.10.-02.11.2014 11.00 Uhr Zum Abschluss der Saison – Eisbeinessen Gaststätte „Göritz“ 
31.10.2014 19.00 Uhr Halloween-Party im Jugendclub Leuthen für den Nachwuchs
02.11.2014 15.00 Uhr 10.Hubertusmesse in der Kirche Laubst
08.11.2014 11.30 Uhr Eisbeinessen (auf Vorbestellung) – Alte Garage Nr. 55
11.11.2014 16.11 Uhr Open Air auf dem Rathausplatz – DCC
14.11.2014 18.30 Uhr Skatturnier im Vereinshaus der SG Blau-Weiß Schorbus
15.11.2014 09.00 Uhr Herbstputz OT Siewisch
15.11.2014 10.00 Uhr Preis-Skat – Alte Garage Nr. 55
15.11.2014 15.00 Uhr „Mensch ärgere Dich nicht“ – Alte Garage Nr. 55
15.11.2014 - Saisoneröffnung KVK im Bürgerhaus Kausche
15.11.2014 19.11 Uhr 1.Karnevalveranstaltung des DCC im Sportpalast
21.11.2014 18.00 Uhr Vorstandssitzung des Kleintierzuchtvereines Drebkau e.V. 

– 19.00 Uhr Mitgliederversammlung
22.11.2014 16.00 Uhr Darts-Turnier – Alte Garage Nr. 55
22.11.2014 19.11 Uhr 2.Karnevalveranstaltung des DCC im Sportpalast
26.10.2014 13.00 Uhr Fahnenweihe des Bergmannsverein zu Grube Merkur und Umgegend e.V. im Steinitzhof
29.11.2014 15.00 Uhr Lichtfest am Sportplatz der SG Blau-Weiß Schorbus e.V.

(Siehe gesonderte Veröffentlichung)
30.11.2014 12.00 Uhr Advent im Steinitzhof – Geschichten unterm Tannenbaum

Ausbildung Ortswehr Drebkau/Kausche/Jugendfeuerwehr Drebkau/Siewisch

07.11.2014 17.00 Uhr Ausbildung THL Jugendfeuerwehr Drebkau/Siewisch
07.11.2014 19.00 Uhr Ausbildung „Hochwasser“  – Ortswehr Drebkau/Kausche
21.11.2014 17.00 Uhr Ausbildung „FwDV1“- Jugendfeuerwehr Drebkau/Siewisch
21.11.2014 19.00 Uhr Ausbildung „Türöffnung“–Ortswehr Drebkau/Kausche

WWeeiitteerree  IInnffoorrmmaattiioonneenn  eerrhhaalltteenn  SSiiee  iinn  ddeerr  SSttaaddttvveerrwwaallttuunngg  DDrreebbkkaauu,,  uunntteerr  TTeell..::  003355660022//556622--1122  ssoowwiiee  uunntteerr  wwwwww..ddrreebbkkaauu..ddee..  DDeerr
VVeerraannssttaallttuunnggsskkaalleennddeerr  eenntthhäälltt  nnuurr  TTeerrmmiinnee,,  ddiiee  bbiiss  zzuumm  aannggeekküünnddiiggtteenn  AAbbggaabbeesscchhlluussss  ddeess  HHeeiimmaattbbllaatttteess  ggeemmeellddeett  wwuurrddeenn..  
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Sicher. Stabil. Solide. und gut für die Region

Sparkasse Spree-Neiße übergibt in Spremberg 11.700 Euro
an gemeinnützige Vereine und Einrichtungen 
Feierlich umrahmt von musikalischen Beiträgen der Musik- und
Kunstschule „Johann Theodor Römhild“ wurden am
15.10.2014 im Sparkassengebäude in der Langen Straße durch
Direktor Thomas Schmitt die Spendenbeträge aus dem PS-
Lotterie-Sparen des ersten Halbjahres 2014 in Höhe von insge-
samt 11.700 Euro überreicht. Mit großer Freude nahmen die
sieben ausgewählten gemeinnützigen Vereine und Einrichtun-
gen die Schecks in Höhe von 1.000 bis 2.000 Euro entgegen.
Zahlreiche Projekte und Vorhaben, die bisher aufgrund fehlen-
der Finanzen nur auf Wunschlisten standen, können jetzt ver-
wirklicht werden. 
„Wir freuen uns“, so Thomas Schmitt, „dass unsere Kunden im
ersten Halbjahr 2014 fast 450.000 Lose gekauft haben. So kön-
nen wir gemeinsam etwas Gutes in unserer Region bewirken.“
Denn neben dem Sparen und der Chance auf einen Gewinn
spendeten die Sparkassenkunden mit jedem Los auch einen
kleinen Betrag für einen guten Zweck. Dieser sogenannte Zweckertrag in Höhe von insgesamt 33.300 Euro kann in diesen
Tagen an 20 gemeinnützige Einrichtungen und Vereine in den Direktionen Guben, Forst und Spremberg der Sparkasse Spree-
Neiße verteilt werden.

2.000 Euro für den Traditionsverein e.V. Casel - Anschaffung einer Beschallungsanlage für den Reitplatz
1.000 Euro für die SG „Blau-Weiß“ Schorbus e.V./Jugendinitiative - Anschaffung Computertechnik für den Jugendclub

Platz 24 für Drebkau beim 11. Städtewettbewerb von
enviaM und MITGAS
1.155 Euro für den Dorfclub Jehserig e.V.

Hohenstein-Ernstthal sichert sich mit 314,59 Kilometern den ersten Platz beim 11.
Städtewettbewerb von enviaM und MITGAS. Die Siegprämie von 12.000 Euro
kommt dem Karnevalsverein Rot-Weiß Hohenstein-Ernstthal e.V. zugute. Platz zwei
geht mit 309,55 Kilometern an Frauenstein. Der Ortsverein Burkersdorf e.V. erhält
dafür 9.000 Euro. Markkleeberg landet mit 307,75 Kilometern auf dem dritten Rang.
Der Verein Kickers 94 Markkleeberg darf sich deshalb über 7.000 Euro freuen.
Beim Städtewettbewerb erradelten von Juni bis Oktober rund 3.666 Teilnehmer aus
25 Städten und Gemeinden 6.594 Kilometer. Pro Kommune traten im Schnitt 147
Teilnehmer an und jeder legte rund 1,8 Kilometer zurück.

Beste Nachwuchsradler kommen aus Hohenstein-Ernstthal

Die Kinder radelten in einer eigenen Wertung um das „Weiße Trikot“. Auch hier hat
Hohenstein-Ernstthal die Nase vorn. Die 86 Kinder erstrampelten 176,11 Kilometer.
Auf Platz zwei schafften es mit 175,98 Kilometern die 90 Nachwuchsradler aus
Frauenstein. Rang drei geht an die 77 Markkleeberger Kinder mit 174,90 Kilometern.
Insgesamt gingen rund 1.850 Kinder an den Start und legten mit rund 3.666
Kilometern mehr als die Hälfte der Gesamtkilometerzahl zurück.

Drebkau erreicht mit 213,66 Kilometern Platz 24 beim 11. Städtewettbewerb von
enviaM und MITGAS. Die Gewinnsumme in Höhe von 855 Euro kommt dem Dorfclub
Jehserig e.V. zugute, der damit ein Volleyballturnier am Tag der Deutschen Einheit
2015 finanziert. Das ergaben die Abstimmung der Teilnehmer vor Ort beim Stadtfest
am 28. Juni und die Online-Abstimmung. Bürgermeister Dietmar Horke erspielte
zusätzlich 300 Euro beim Energiequiz auf der Bühne.
Insgesamt gingen 123 große und kleine Sportler für Drebkau an den Start. Sie leg-
ten im Schnitt 1,74 Kilometer zurück. Die Kinder fuhren in einer eigenen Wertung um
das „Weiße Trikot“. Die 58 Drebkauer Nachwuchsradler erstrampelten mit 109,61
Kilometern ebenfalls Rang 24.
„Es ist beachtlich, mit welcher Energie, Sportsgeist und Zusammenhalt die
Kommunen bei der mittlerweile elften Auflage unseres Städtewettbewerbs an den
Start gehen. Neben dem sportlichen Wettstreit bringen wir damit vor allem Projekte
voran, die den Menschen vor Ort am Herzen liegen“, so Dr. Andreas Auerbach,
enviaM-Vorstand Vertrieb. Dieses Jahr traten zwischen Juni und Oktober mehr als
3.666 Teilnehmer in 25 Kommunen aus Brandenburg, Sachsen, Sachsen-Anhalt und
Thüringen für den guten Zweck in die Pedale. Sie erradelten 6.594 Kilometer.
Hohenstein-Ernstthal belegt mit 314,59 Kilometern Platz eins. Auf Rang zwei folgt
Frauenstein mit 309,55 Kilometern und auf Platz drei steht Markkleeberg mit 307,75
Kilometern. enviaM und MITGAS schütten im Rahmen des Städtewettbewerbs rund
79.000 Euro an gemeinnützige Projekte in den Kommunen aus.

Alle Ergebnisse und Platzierungen stehen unter www.staedtewettbewerb.de.

Rangliste und Gewinnverteilung Städtewettbewerb 2014 

Platz Ort Kilometer Gewinn* Energie-Quiz
1. Hohenstein-Ernstthal 314,59 km 12.000 € 300 €

2. Frauenstein 309,55 km 9.000 € 300 €

3. Markkleeberg 307,75 km 7.000 € 300 €

4. Adorf 306,86 km 6.000 € 300 €

5. Lauter-Bernsbach 305,04 km 5.000 € 300 €

6. Mügeln 295,72 km 4.500 € 300 €

7. Vetschau 292,67 km 4.000 € 300 €

8. Zahna-Elster 286,96 km 3.500 € 300 €

9. Golßen 286,12 km 3.000 € 300 €

10. Gößnitz 285,96 km 2.500 € 300 €

11. Querfurt 279,36 km 1.117 € 300 €

12. Burgstädt 276,09 km 1.104 € 300 €

13. Bad Schmiedeberg 271,56 km 1.086 € 300 €

14. Boxberg 265,31 km 1.061 € 300 €

15. Frankenberg 261,11 km 1.044 € 300 €

16. Braunsbedra 259,12 km 1.036 € 300 €

17. Teuchern 255,76 km 1.023 € 300 €

18. Falkenberg/Elster 254,53 km 1.018 € 300 €

19. Allstedt 248,64 km 994 € 300 €

20. Rackwitz 248,49 km 993 € 300 €

21. Kirchberg 244,16 km 976 € 300 €

22. Bad Dürrenberg 242,97 km 971 € 300 €

23. Penig 228,80 km 915 € 300 €

24. Drebkau 213,66 km 854 € 300 €

Brand-Erbisdorf außer Wertung 

Stand: 5. Oktober 2014

* 1. – 10. Platz Gewinnprämie, ab 11. Platz 4 Euro pro Kilometer 

Rangliste Kinderwettbewerb „Weißes Trikot“ 2014

Platz Ort Kilometer
1. Hohenstein-Ernstthal 176,11 km

2. Frauenstein 175,98 km

3. Markkleeberg 174,90 km

4. Adorf 174,17 km

5. Lauter-Bernsbach 172,98 km

6. Mügeln 166,28 km

7. Golßen 160,75 km

8. Gößnitz 160,58 km

9. Burgstädt 159,20 km

10. Vetschau 158,93 km

11. Boxberg 157,40 km

12. Querfurt 157,32 km

13. Zahna-Elster 155,43 km

14. Bad Schmiedeberg 154,52 km

15. Frankenberg 149,29 km

16. Braunsbedra 144,88 km

17. Allstedt 141,90 km

18. Rackwitz 141,06 km

19. Falkenberg/Elster 138,55 km

20. Teuchern 132,07 km

21. Bad Dürrenberg 130,81 km

22. Penig 127,24 km

23. Kirchberg 126,42 km

24. Drebkau 109,61 km

Brand-Erbisdorf (außer Wertung)

Stand: 5. Oktober 2014
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Kinder-, Jugend- und Schulnachrichten

SScchhiieebbeellll--GGrruunnddsscchhuullee  DDrreebbkkaauu

Info variable Ferientage der Schiebell-Grundschule für das Schuljahr 2014/15
Wir teilen Ihnen mit, dass die Schulkonferenz der Schiebell- Grundschule Drebkau in ihrer Sitzung am 13.10.2014 nachfolgen-
den Beschluss gefasst hat.

Die disponiblen Ferientage wurden wie folgt festgelegt: Montag, 30.03.2015 - Dienstag, 31.03.2015 - Dienstag, 26.05.2015

Richter, Schulleiterin

„„AAbbeenntteeuueerr““  aauuff  ddeerr  SSllaawweennbbuurrgg

Am 24.September unternahmen wir, die Kinder des Sorbischkurses
der 4. und 5. Klassen: Carolin Anson, Enno Krohn, Lea Maria
Gergele, Jahn Niklas Exner, Eric Greschow und Sebastian
Schöning, sowie Frau Poraczki und Frau Winkelmann eine Exkur-
sion nach Raddusch zur Slawenburg.
An diesem Projekttag interessierte uns besonders das Leben unse-
rer Vorfahren in der Zeit des Mittelalters. Die Lusitzi, ein slawischer
Stamm, der im 7. Jahrhundert in der Region eingewandert war,
errichtete etwa im 9. oder 10. Jahrhundert diese Burg.
Auf Bildern und Modellen sahen wir, dass sich ganz in der Nähe
dieser frühmittelalterlichen Wallanlage noch weitere Burgen befan-
den. Das heutige Aussehen von Raddusch ist ein originalgetreuer
Nachbau der Festung.  Besonders aufregend war es für uns als wir
selbst, wie einst die Lusitzi, mit einem Stein Feuer machten,
Getreide mahlten oder Stoffe webten. Wir staunten, wie schlicht
und einfach aber auch schwierig das Leben damals war. Unser
Niklas fotografierte alles wie ein Weltmeister, und wir anderen hat-
ten immer neue Fragen.
Voller Eindrücke kehrten wir mit einer Bastelarbeit aus Leer und
einem Souvenir wieder an unsere Schule zurück.
Abschließend möchten wir uns bei Herrn Weller für die Fahrt sowie
bei der Stadt Drebkau für die finanzielle Unterstützung dieses
Projekttages bedanken.

Jan Niklas Exner, Eric Greschow, Sebastian Schöning und Lea
Maria Gergele
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Mit dem Pilzberater im Herbstwald
unterwegs ...

Die Klasse 4 behandelt im Sachkundeunterricht derzeit das
Thema 'Herbst'. Tiere und Pflanzen lassen sich jedoch am besten
bestimmen, wenn man auch in der Natur unterwegs ist. Deshalb haben wir uns den Pilzberater Herrn Lutz Helbig aus Drebkau
eingeladen, um speziell über Pilze mehr zu erfahren. Gemeinsam ging es nun auf Pilzsuche  ...   und wir wurden fündig.
Zurück in der Schule haben wir dann unsere Pilze geordnet, Merkmale  bestimmt und sortiert. Was man da so alles beachten
muss!
Echt interessant! Herr Helbig beantwortete anschließend  noch viele Fragen und so verging der Sachkundeunterricht viel zu
schnell. 

Für die tollen Stunden wollen wir uns bei Herrn Helbig ganz herzlich bedanken.

Die Klasse 4 und Frau Scholtka - Klassenlehrerin

G r u n d s c h u l e

L e u t h e n

Unterricht ... außerhalb des Klassenzimmers ...
Die Klasse 6 in der Sparkasse
Im Rahmen des  W-A-T - Unterrichtes zum Themenbereich
'Wirtschaft' besuchten wir Schüler kürzlich die Sparkassen-
filiale in Drebkau. Frau Pieper und Frau Keller erklärten uns
sowohl die Aufgaben einer Bank, als auch Funktionen des
Geldes. In einem kleinen Fragentest stellten alle ihr Wissen
unter Beweis.
Sogar ein Blick 'hinter die Kulissen' durften wir riskieren. Viele
Fragen zum Geld,  dessen Sicherheitsmerkmalen, Sparmög-
lichkeiten oder das Arbeiten in einer Sparkasse wurden be-
antwortet. Leider verging die Zeit viel zu schnell. 
Wir bedanken uns noch einmal recht herzlich bei den
Mitarbeitern der Sparkassenfiliale Drebkau für diese
interessante Unterrichtsstunde.

Die Schüler der Klasse 6 
Frau Scholtka – Fachlehrerin WAT

Lange lag unser Jugendclub in seinem Nachwuchs - Dornröschenschlaf.
Damit soll jetzt Schluss sein.

Am 31.10.2014 von 19 – 22 Uhr
in der Nacht der Geister wird er wieder zum Leben erweckt.

Eingeladen sind alle Jugendlichen, die Lust auf ein ungezwungenes Treffen
bei guter Musik und einem kleinen Imbiss haben.

Eintritt 2,00 Euro.
Kommt vorbei und schaut rein!

Falls Fragen sind - Kontakt: 035602/51437 oder 035602/23100

Halloween-Party für den Nachwuchs 
in Leuthen 
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Geburtstage und Jubiläen

Der Bürgermeister gratuliert...

OT Casel
04.11.2014 74 Jahre Ingrid Weis
06.11.2014 75 Jahre Christa Rescher
10.11.2014 74 Jahre Waltraud Thormeier
12.11.2014 75 Jahre Gisela Uhlig
15.11.2014 63 Jahre Helga Deul
19.11.2014 78 Jahre Christa Kölling
20.11.2014 62 Jahre Margit Neugebauer

OT Domsdorf 
03.11.2014 74 Jahre Renate Schneekönig
06.11.2014 60 Jahre Ulrich Zahr
10.11.2014 86 Jahre Dolly Rädisch
22.11.2014 78 Jahre Brunhilde Winkler
27.11.2014 65 Jahre Ursula Jablonski

OT Drebkau
01.11.2014 64 Jahre Renate Schaffrick
03.11.2014 63 Jahre Hans-Joachim Schlüter
04.11.2014 74 Jahre Peter Beier
04.11.2014 69 Jahre Roland Katzer
05.11.2014 76 Jahre Rita Arras
05.11.2014 75 Jahre Erika Brauer
05.11.2014 80 Jahre Bernhard Waschnig
06.11.2014 81 Jahre Herta Böhme
06.11.2014 86 Jahre Ursula Petrick
06.11.2014 76 Jahre Manfred Piesker
06.11.2014 83 Jahre Cäcilie Pöschk
11.11.2014 70 Jahre Renate Haiasch
12.11.2014 60 Jahre Monika Barborka
14.11.2014 61 Jahre Marlies Henke
14.11.2014 68 Jahre Werner Krulick
14.11.2014 64 Jahre Vera Schüßler
15.11.2014 63 Jahre Jürgen Dombrowski
17.11.2014 67 Jahre Annelis Kruse
17.11.2014 62 Jahre Erika Schultze
18.11.2014 73 Jahre Otto Ryll
18.11.2014 87 Jahre Irmgard Trebeck
19.11.2014 65 Jahre Peter Lehmann
20.11.2014 60 Jahre Borghilde Feiereisen
20.11.2014 66 Jahre Ilse Mende
20.11.2014 81 Jahre Wolfgang Weise
21.11.2014 61 Jahre Reinhardt Ewald
21.11.2014 70 Jahre Renate Halke
21.11.2014 87 Jahre Hildegard Lenz
21.11.2014 73 Jahre Siegfried Mattuschka
23.11.2014 65 Jahre Klaus Krüger
23.11.2014 78 Jahre Rosemarie Wirth
24.11.2014 72 Jahre Edelgard Richter
24.11.2014 80 Jahre Reiner Wunderwald
25.11.2014 84 Jahre Rudi Böhme
25.11.2014 82 Jahre Helga Böttcher
25.11.2014 63 Jahre Lothar Hansel
25.11.2014 70 Jahre Klaus-Jürgen Schöning
25.11.2014 87 Jahre Annemarie Sulkowski
27.11.2014 84 Jahre Ella Banke
27.11.2014 60 Jahre Siegfried Rhinow
27.11.2014 75 Jahre Karl-Heinz Standke
28.11.2014 80 Jahre Ursula Zuranski
30.11.2014 77 Jahre Ingeborg Jesse

OT Greifenhain
04.11.2014 81 Jahre Helgard Kasper
05.11.2014 63 Jahre Eveline Miethke
07.11.2014 78 Jahre Brigitte Lutz
08.11.2014 74 Jahre Edelgard Schnabel
08.11.2014 77 Jahre Edith Wiertellok

15.11.2014 92 Jahre Hildegard Miethke
22.11.2014 62 Jahre Werner Golisch

OT Jehserig
07.11.2014 79 Jahre Ilse Franke
13.11.2014 87 Jahre Margot Hauff
14.11.2014 74 Jahre Rudolf Töpfer
16.11.2014 75 Jahre Annerose Nitz
23.11.2014 75 Jahre Siegfried Sauer
25.11.2014 62 Jahre Frank Feldhahn

OT Kausche
14.11.2014 80 Jahre Heinz Herold
14.11.2014 64 Jahre Hannelore Schicktanz
15.11.2014 76 Jahre Elfriede Hannusch

OT Laubst
01.11.2014 85 Jahre Martin Kalz
10.11.2014 62 Jahre Hans-Joachim Hensel

OT Leuthen
01.11.2014 80 Jahre Maria Nees
03.11.2014 85 Jahre Alfons Bogacz
03.11.2014 61 Jahre Joachim Kopp
04.11.2014 66 Jahre Wolfgang Kummer
07.11.2014 71 Jahre Edelgard Biel
07.11.2014 85 Jahre Arno Gosdschan
08.11.2014 65 Jahre Dieter Grätz
09.11.2014 88 Jahre Martin Jakubenko
11.11.2014 83 Jahre Helmut Wussogk
18.11.2014 78 Jahre Harald Hahn
19.11.2014 65 Jahre Wolfgang Ballaschk
19.11.2014 78 Jahre Martha Schulze
21.11.2014 64 Jahre Wolfgang Knauthe
22.11.2014 74 Jahre Bernhard Friesen
23.11.2014 63 Jahre Karin Dombrowski
23.11.2014 62 Jahre Volker Heike
23.11.2014 72 Jahre Erika Pötzschke
24.11.2014 60 Jahre Andreas Schimmank
27.11.2014 73 Jahre Renate Skorna
30.11.2014 73 Jahre Hans-Jürgen Boddeutsch
30.11.2014 75 Jahre Harry Kelling
30.11.2014 71 Jahre Jürgen Löwa

OT Schorbus
01.11.2014 61 Jahre Winfried Kuba
04.11.2014 61 Jahre Ingrid Fritz
11.11.2014 60 Jahre Wolfgang Zill
15.11.2014 63 Jahre Jürgen Buckowitz
16.11.2014 88 Jahre Johanna Lehmann
17.11.2014 77 Jahre Josef Anderlik
24.11.2014 71 Jahre Frithjof-Ludwig zur Lippe-

Weissenfeld
26.11.2014 87 Jahre Gisela Blaschke
26.11.2014 84 Jahre Edith Staar
29.11.2014 71 Jahre Elvira Hackfurth

OT Siewisch
01.11.2014 77 Jahre Anneliese Lehmann
06.11.2014 87 Jahre Ilse Weiß
19.11.2014 60 Jahre Karin Just
23.11.2014 76 Jahre Helmut Lehmann
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Evangelische Kirchengemeinde
Drebkau-Steinitz-Kausche

Drebkauer Hauptstraße 24, 
03116 Drebkau
Tel. und Fax.: 035602 / 709 

Öffnungszeiten unseres Büros:
Mo. 08 – 12 Uhr, Di. 8 – 12 Uhr,
Do.  10 -  12 Uhr, 15 – 18 Uhr

Pfr. Wolfgang Selchow, 03116 Drebkau, Drebkauer Haupt-
straße 24, Tel.: 035602 51517 (Bitte auch den Anrufbeantwor-
ter nutzen!)

Wir grüßen Sie mit  dem Spruch für November 2014: 

Lernt, Gutes zu tun! Sorgt für das Recht! Helft den
Unterdrückten! Verschafft den Waisen Recht, tretet ein für
die Witwen! Jes. 1,17

Kirchliche Nachrichten

Sonntag, 26. Oktober !! 9.00 Uhr Hoffnungskirche
Pfr. Selchow

Sonntag, 02. November 10.30 Uhr Stadtkirche
Pfr. Selchow     
Gottesdienst zur 
Reformation

Sonntag, 09. November 10.30 Uhr Hoffnungskirche
Pfr. Selchow

Sonntag, 16. November 10.30 Uhr Stadtkirche                      
Pfr. Selchow

Ewigkeitssonntag, 23.11. 10.30 Uhr Hoffnungskirche
Ewigkeitssonntag, 23.11. 10.30 Uhr Stadtkirche

1. Advent, 30. November 14.30 Uhr Adventsfeier
I.Lüskow, Pfr.Selchow, 
Bläser   

Änderungen vorbehalten! 

Einladung zur Gedenkveranstaltung zum 9. November.
Vor 25 Jahren, genau am 9. November tagte um 19.00 Uhr in
der Stadtkirche  der "Runde Tisch". Vertreter von Politik und
Kirche diskutierten über die angespannte politische Lage in
der damaligen DDR. Noch während dieser Runde, wurde der
Fall der Mauer bekanntgegeben.
Die Kirchengemeinde und die CDU laden zu einer Gedenkfeier
am Sonntag, dem 9. November um 19.00 Uhr in die Stadtkir-
che ein. Alle die Interesse haben sind dazu herzlich eingela-
den.

Treffpunkte  in unserer Gemeinde 
Die Drebkauer Sängergemeinschaft trifft sich immer mon-
tags um 18.45 Uhr und der Posaunenchor trifft sich immer
freitags um 19.00 Uhr im  Gemeindezentrum.

Ev. Kindertreff für Kinder der 1.-3. Klasse immer mittwochs
von 13.30 - 14.20 Uhr AG in der Schiebell-Grundschule
Drebkau. Die Kinder der 4. -6. Klasse treffen sich ebenfalls
immer mittwochs von 15.30 Uhr - 16.30 im Gemeindezen-
trum/Hoff-nungskirche in Kausche. 
Wir singen, spielen, basteln, entdecken biblische und andere
Lebensgeschichten, feiern ab und zu ein Fest und fahren zu
Freizeiten. OFFEN FÜR ALLE KINDER!!!

Einladung zum Martinsfest am 11. November in Klein -
Döbbern
Beginn: 17.00 Uhr in der Kirche mit einem Theaterstück zum
Martinsfest, anschließend Laternenumzug und Teilen der Mar-
tinshörnchen. 

Alle Eltern und Kinder sind herzlich eingeladen zur  Advents-
feier am 1. Advent um 14.30 Uhr in das Gemeindezentrum
nach Kausche.

Krippenspiel 2014: Interessierte Kinder sind zu den
Krippenspielproben ab 26. November um 15.30 Uhr im Ge-
meindezentrum /Kausche herzlich willkommen!
Kontakt: Irina Lüskow, Tel. 035808 -40700.   

Junge Gemeinde
Die Jugendlichen treffen sich freitags dem 14. November und
am 12. Dezember jeweils um 16.30 Uhr im Gemeindezen-
trum. An den gleichen Tagen jeweils um 15.45 Uhr im Gemein-
dezentrum treffen sich die Gitarrenfreunde.
Kontakt: Cord Heinemann, Tel. 03573 65 80 73

Frauenhilfe
Frauenhilfe
Die  Frauen der Frauenhilfe treffen sich immer am letzten
Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr im Keller in der Schiebell-
strasse.     

Weihnachten im Schuhkarton mit kleinen Dingen Großes
bewirken können Sie wieder, wenn Sie sich an dieser Aktion
beteiligen, in dem Sie ein Päckchen, entweder für ein
Mädchen oder einen Jungen packen und dies bis zum 11.
November im Kirchenbüro abgeben.  Frau Lüskow leitet diese
dann an die nächstgelegene Sammelstelle weiter.
Nähere Infos erhalten Sie im Kirchenbüro.

Gemeindekirchgeld
Wie in jedem Jahr, so erbitten wir auch in diesem Jahr  von
allen Gemeindegliedern, die keine Kirchensteuern mehr zah-
len, das Gemeindekirchgeld.
Das Kirchgeld bleibt zu 100% in unserer Gemeinde und dient
zur Erhaltung unserer Kirchen, der Durchführung von Ge-
meinde-, Kinder- und Jugendarbeit, und hilft mit finanzielle
Löcher zu stopfen.
Bankverbindung: Empfänger: Ev. Kirchenkreisverband NL

BIC: GENODF1EDG
IBAN: DE 062 1060 23 7000 1 77 88 00
Verwendung:  RT 6153, Name und Ort       

Ein herzliches Dankeschön an ALLE, die bereits Ihr
Kirchgeld schon gezahlt haben.

Und hier noch eine Stellungnahme von Pfr. Selchow zu den
Bankmitteilungen zur Kirchensteuer auf Kapitalerträge.
Diese Mitteilungen haben unter den Gemeindegliedern eine
große  Verunsicherung ausgelöst.
Die Kirche selbst hat keinerlei Veränderungen vorgenom-
men.  
Allerdings hat der Gesetzgeber (nicht die Kirche) bestimmt,
dass Kapitalerträge nun direkt von Ihrer Bank an das
Finanzamt abgeführt werden. Geändert hat sich also die Art
der Meldung und des Einzuges. Dazu wird die Religionszu-
gehörigkeit erfragt. 
Wenn Sie bisher (durch Freibeträge) keine diesbezügliche
Steuer zahlen mussten, müssen Sie es auch weiterhin
nicht tun.
Zudem können Sie bei Ihrer Bank Widerspruch einlegen, dass
Daten, welche Ihre Religion betreffen - weitergegeben werden. 
Für weitere Nachfragen wenden Sie sich bitte an unserer
Verwaltungsamt in Cottbus, Tel. 0355/ 7800-710
Mit dem Wunsch, dass Sie ein selbstbewusstes, aber kein
"gläsernes Gemeindeglied"  sind und bleiben grüßt Sie herz-
lich

Ihr Pfr. Wg. Selchow 
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Dankeschön ! 
für die zahlreichen Spenden und Kollekten, die zur Finanzie-
rung der Innensanierung eingegangen sind. Und hier noch ein-
mal die Konto - Nr., wenn Sie für die  Schuldentilgung/Innen-
sanierung der Stadtkirche spenden möchten:

Empfänger: Ev. Kirchenkreisverband NL
Bank: Ev. Darlehensgenossenschaft Kiel eG
BIC: GENODEF1EDG
IBAN DE56210602370000778800
Zahlungsgrund: RT 61 53; Innensanierung Stadtkirche -

Schuldentilgung

In diesem Jahr sind bereits 1196,00 Euro an Kollekten und
Spenden für die Schuldentilgung eingegangen.
Allen Gebern und Spendern ein herzliches Dankeschön.

Friedhofsnachrichten
-   Bei Vor-Ort- Begehungen stellten wir fest, dass  bei einigen
Gräbern die Liegezeit von 25 Jahren überschritten ist. Bitte
überprüfen Sie die Liegezeit der genutzten Grabstelle!!!
Sollte die Liegezeit überschritten sein, dann melden Sie sich
bitte im Kirchenbüro, um die weitere Verfahrensweise zu
besprechen.  
Mit Inkrafttreten der neuen Gebührenordnung vom 01.06.2014
beträgt die Liegezeit bei neuen Beisetzungen einheitlich 20
Jahre.
- Mit Beschluss 09/2012 dürfen Einfriedungen von Grabstellen
nur noch kostenpflichtig vom Friedhof durchgeführt werden.
Ein selbständiges Beräumen der Grabstellen ist nicht mehr
gestattet. 

Friedhofseinsatz
Zwei Wochen vor dem Totensonntag rufen wir  nun schon tra-
ditionell zum großen Laubharken auf unseren Friedhöfen in
Drebkau und Steinitz auf.
In diesem Jahr treffen wir uns am Sonnabend, dem 8.
November ab 8.30 Uhr in Drebkau/Kausche und ab 9.00
Uhr auf dem Friedhof in Steinitz.
Aufgerufen sind ALLE Nutzer von Grabstellen, sich am
Laubharken  zu beteiligen.
Da unsere Friedhöfe einen großen Laubbaumbestand
haben und über große Freiflächen verfügen, benötigen wir
viele freiwillige Helfer.
Für heißen Kaffee/ Tee  und einem kleinen Imbiss wird gesorgt.

DANKESCHÖN sagen wir ALLEN Helfern, die sich bereits  am
"täglichen" Laubharken beteiligen.

Wir grüßen Sie heute mit einem Gedicht von Frau Ursula Serb;
Drebkau, jetzt Thüringen

November! Verstummt sind längst der Vögel Lieder, es zog sie
in ein fernes Land, wo in der warmen Sonne wieder dort jede
Art ihr Nestchen fand.
Ich denke nun im Sturmgebrause, der auf dem Ast lässt fast
kein Blatt: "Wohl dem, der immer ein Zuhause, der eine traute
Heimat hat."

Eine gesegnete  Zeit wünschen
Ihr Pfr. Selchow, Ihr Gemeindekirchenrat und Frau Wilk

Evangelische Kirchengemeinde
Leuthen-Schorbus/ 

Pfarramt in Schorbus
e-mail: buero@kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de

www.kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de
03116 Drebkau, Schorbuser Str. 14

Tel.: 03 56 02 / 662 - Fax: 03 56 02 / 51 567
Pfarramt geöffnet: Jeden Mittwoch 16.30-17.30 Uhr

Pfarrer Robert Marnitz • Alte Poststraße 7
03050 Cottbus-Madlow • Tel. 0355/522828 • Fax: 0355/ 4309399
e-mail: pfarrer-marnitz@kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de

Unser Konto für alle Überweisungen: Kirchgeld, Friedhöfe, Brot für
die Welt, Spenden, Sponsorengelder usw.:
Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband NL 

Bank: Ev. Darlehensgenossenschaft Kiel eG
BIC: GENODEF1EDG  /  IBAN: DE56210602370000778800 

Verwendungszweck: RT 2057 (KG Leuthen-Schorbus)

Monatsspruch für November 2014
„Lernt Gutes zu tun! Sorgt für das Recht! Helft den
Unterdrückten! Verschafft den Waisen Recht, tretet ein
für die Witwen!“ (Jesaja 1,17)

1. Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen und
Gottesdiensten:
Sonntag, 26.10.2014
10.30 Uhr Martinskirche Cottbus-Madlow / Pfr. D. Schütt
Sonntag, 02.11.2014
15.00 Uhr Laubst / Hubertusmesse / Pfr. R. Marnitz + 

Jagdhornbläser
Sonntag, 09.11.2014
09.00 Uhr Schorbus / Pfr. R. Marnitz
Sonntag, 16.11.2014
10.30 Uhr Martinskirche Cottbus-Madlow / Pfr. R. Marnitz
Sonntag, 23.11.2014
10.00 Uhr Leuthen/Ewigkeitssonntag/Pfr. R. Marnitz + Abm.
Sonntag, 30.11.2014
14.00 Uhr Lutherkirche Cottbus / 1. Adventsfeier / Pfr. S. 

Aegerter

Hinweise:
2. Christenlehre (für 4. – 6. Klasse): mit Katechetin Sabine
Gosdschan wöchentlich donnerstags um 15.00 Uhr. Ort:
Pfarrhaus Leuthen. 
3.  Religionsunterricht (für 1. und 2. Klasse):  mit Pfn. Doris
Marnitz wöchentlich dienstags in der Schule Leuthen im
Anschluss an  den Unterricht. 
4. Konfirmandenunterricht (für 7 & 8. Klasse): dienstags,
17.30 – 19.00 Uhr, wechselnde Orte: 7. Klasse: 11. + 25.
November, Gemeindehaus an der Martinskirche;   8. Klasse:
04. + 18. November, Gemeindehaus an der Martinskirche;

Martinsfest an der Martinskirche, Dienstag, 11. November
16.00 Uhr
5. Pfadfinden an der Martinskirche, Sonnabend, 08.
November, 9.30 – 12.00 Uhr, Gemeindehaus an der
Martinskirche,
6. Traditionelles Martinsfest in der Martinskirche und auf der
Kirchwiese, am Dienstag, 11. November, um 16.00 Uhr. Für
Groß und Klein mit Martinsspiel, Lampionumzug und Lager-
feuer.
7. Junge Gemeinde Madlow donnerstags, 19.00  - 20.30 Uhr,
Gemeindehaus an der Martinskirche Madlow;
8. Chorproben des gem. Chores unter der Leitung von
Jana Lippert - in der der Regel dienstags um 19.30 Uhr
wechselnde Orte: Oktober: Leuthen, November: Schorbus;
Neue Sänger sind herzlich willkommen!
9. Gospelchorproben: wöchentlich donnerstags um 19.30
Uhr im Gemeinderaum des Pfarrhauses in Schorbus unter der
Leitung von Jana Lippert. Neue Sänger sind herzlich willkom-
men!
10. Gemeindekirchenrat: GKR Sitzung, Montag, 03.11.14 um
19.30 Uhr in Schorbus;
11. Frauenkreis Leuthen: Mittwoch, den 19.11.14 um 14.30
Uhr im Gemeinderaum des Pfarrhauses Leuthen.
12. Frauenhilfe Schorbus: Mittwoch, 26.11.2014 um 15.00
Uhr im Gemeinderaum des Pfarrhauses in Schorbus.
13. Kirche Illmersdorf! Öffnungszeiten der Mumiengruft
mit Kirchführungen bleibt in der Herbst und Wintersaison
geschlossen! Besichtigungen der Mumiengruft mit Kirchfüh-
rungen sind nur durch rechtzeitige Voranmeldungen möglich.
14. Gesprächskreis  „Glaube, Bibel, Alltag“ – Mittwoch, 26.
November, 19.30 Uhr, Gemeindehaus an der Martinskirche,
Thema: Die „Ich bin Worte“ bei Johannes, 
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EEvvaannggeelliisscchhee  KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee

GGrreeiiffeennhhaaiinn

Gottesdienst in Greifenhain
Monatslosung November:
Lernt, Gutes zu tun! Sorgt für das Recht! Helft den
Unterdrückten! Verschafft den Waisen Recht, tretet ein für die
Witwen!  Jesaja 1,17

Gottesdienst in Greifenhain

Der nächste Gottesdienst in Greifenhain ist am  09. November
2014 um 17.00 Uhr. Wir feiern wieder traditionell eine Huber-
tusmesse mit Jagdhornbläsern. Im Anschluss an den Gottes-
dienst gibt es einen kleinen  Imbiss. Hierzu sind Sie recht herz-
lich eingeladen.

Gottesdienstvorschau

Am 23. November (Totensonntag) wollen wir um 9.00 Uhr
unserer in diesem Kirchenjahr verstorbenen Gemeindeglieder
gedenken. Auch hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen. 

Sonstiges

Die Frauen der Frauenhilfe treffen sich am 2. Dienstag im
Monat in Greifenhain um 14.00 Uhr. Hierzu sind Sie recht herz-
lich eingeladen.
Am 01. November wollen wir, so es denn das Wetter erlaubt,
den Herbstputz auf unserem Friedhof in Greifenhain durchfüh-
ren. Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen.

Der Gemeindekirchenrat hat in seiner Sitzung am 15. Oktober
nachfolgende Läuteordnung der Kirchengemeinde Greifen-
hain beschlossen:

Zum Gottesdienst:
- Eine Stunde vor Gottesdienstbeginn wird 5 Minuten mit der
kleinen Glocke geläutet
- 10 Minuten vor Gottesdienstbeginn dann volles Geläut.  

Zu Beerdigungen
- „Seeleläuten: 1 Tag vor der Trauerfeier von 17.30 Uhr bis
17.50 Uhr mit der kleinen Glocke – also eher ein „stilles
Geläut“
- 5 Minuten vor der Trauerfeier: volles Geläut
- Beim Heraustragen aus der Halle wird 10 Minuten mit der
großen Glocke geläutet. 

Verantwortlicher für das Läuten der Kirchenglocken:
Klaus-Harald Kliem

Darum auf Gott will hoffen ich, auf meinen Verdienst nicht
bauen                                              EG 299,3  Martin Luther

Wir erleben im Herbst, dass die Pflanzen verwelken und viele
kleine Tiere sterben. Deshalb sagt der Apostel Paulus, dass
sich auch die Natur nach der Erlösung vom Tod sehnt. Doch
es gibt einen Lichtblick. Martin Luther betont in dem von ihm
gedichteten Lied, dass er allein auf Gott hoffen will. Er hat be-
merkt, dass eigene Leistungen nichts von Dauer bewirken
können. Unsere menschlichen Taten verwelken im Laufe der
Geschichte wie Blumen im Herbst. Unsere Verdienste sind in
der nächsten Generation schon wieder vergessen. Aber Got-
tes Gnade in Jesus bleibt. Gottes große Liebe zu uns Men-
schen hat Bestand. Darauf dürfen wir zu Recht hoffen. Ja
mehr noch, darauf können wir unser ganzes Leben bauen.
Wenn wir auf Gott hoffen, dann wissen wir, dass nicht alles in
diesem Leben vergeblich ist. Wenn wir uns Jesus anvertrauen,
dann gibt es Leben über den Tod hinaus. Dieser Lichtblick
bleibt.

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Zeit, Ihr Pfarrer
Schütt und Ihr Gemeindekirchenrat Greifenhain

15. Kindertag in Leuthen (Kirche und Pfarrhaus) am
Sonnabend, 29. November, 10.00 – 13.00 Uhr; Thema: Ein
Geschenk für Dich. Wir basteln für ältere Gemeindeglieder und
„tragen zu den Alten ein Licht“.

Wir grüßen Sie mit dem Spruch aus (Jer. 17,14: „Heile du mich,
Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir geholfen.“

Eine gesegnete Zeit wünschen Ihnen
Ihr Gemeindepfarrer Robert Marnitz und Frau Melcher

Ortsteil Drebkau

Vereine, Verbände & Sonstiges

Nachruf
Tief betroffen haben wir die Nachricht erhalten,

dass unsere langjährige Genossin

Elfriede Arnold
21. September 2014 verstorben ist.

Wir trauern um einen Menschen, der sich immer für
die Belange Anderer eingesetzt hat und

über viele Jahre die Arbeit der Partei Die LINKE
in Drebkau maßgeblich mitbestimmt hat.

Unsere herzliche Anteilnahme gilt der Familie.

Die LINKE Drebkau 

Nachruf

Mit einem letzten Glückauf verabschieden wir uns
von unserem langjährigen Mitglied

Manfred Schmidt
geb. 1939, gest. Oktober 2014.  

Unser tiefes Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen.

IGBCE Ortsgruppe Drebkau
Oktober 2014

Nikolausmarkt am 06.12.2014 
Am Samstag, 06.12.2014 findet wieder der traditionelle Nikolausmarkt statt. Für ein weihnachtliches Ambiente sorgen stets die
Händler mit ihren vielfältigen Angeboten. Ab sofort können Sie sich für den Nikolausmarkt mit Ihrem Stand unter 035602-603
oder direkt bei Frau Andrecki, Am Markt 10, 03116 Drebkau - DRK-Begegnungsstätte Drebkau – bewerben. 

AG „Kulturelle Höhepunkte“
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Reiseangebot:  „Fest der Reise zur Adventszeit“ am 09.12.2014 
Informative Stadtrundfahrt in Dresden: Augustusbrücke, Theaterplatz, Rathaus u.a.; Fahrt entlang der Elbe: Schlösserblick,
Waldschlösschenbrücke, „Blaues Wunder“, Pillnitz, Graupa (Richard Wagner Stätten); Besuch des „Canaletto“-Weihnachts-
marktes in Pirna, im stimmungsvollem Ambiente barocker Häuserfassaden werden kulinarische, handwerkliche und weihnacht-
liche Angebote präsentiert; adventgeschmückter Kaffeetisch, Tanznachmittag mit weihnachtlichen Einlagen; warmes Abend-
essen. 

Alle Seniorinnen und Senioren sowie Vorruheständler der Stadt Drebkau mit ihren Ortsteilen sind zu unseren Veranstal-
tungen jeder Zeit recht herzlich eingeladen. Nutzen Sie auch das Angebot für preiswertes Essen incl. Anlieferung, der
Nachbarschaftshilfe (Einkaufen, kleine Haushaltshilfen, Hilfestellungen beim Ausfüllen von Formularen etc.). 

Nähere Informationen zu allen Angeboten erhalten Sie im Seniorenclub bei Frau Andrecki, Tel. (035602) 603.

Keine Scheu vor dem Computer!
Nach der Sommerpause lädt die Begegnungsstätte des DRK Drebkau Sie jeden Dienstag in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr
wieder herzlich zu unseren Computerkursen für Anfänger und Fortgeschrittene ein. Schauen Sie unverbindlich bei uns hinein
und informieren Sie sich vor Ort. Dieses Angebot gilt nicht nur für unsere Seniorinnen und Senioren, sondern auch für
Vorruheständler und Arbeitssuchende. Nutzen Sie auch das Angebot zur Erstellung von Bewerbungsunterlagen! Wir freuen
uns über neue Interessenten. 

Andrecki, Leiterin des Seniorenclub des DRK

Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Vorruheständler,
der Seniorenclub des DRK lädt Sie recht herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

Jeden Mittwoch 13.00 Uhr Spielnachmittag 
Jeden Dienstag 14.00 Uhr Handarbeit
Jeden Dienstag 18.30 Uhr Kreativgruppe
Donnerstag, 20.11. 14.00 Uhr Kaffeeklatsch
Mittwooch, 29.10./12.11./26.11. 16.00 Uhr Seniorenkegeln
wöchentl.Donnerstag 09.30 Uhr Sport
Donnerstag, 06.11. 14.00 Uhr Geburtstag des Monats

– gemeinsames Singen mit Detlef
Mittwoch, 19.11. - Schlachtefest in Siewisch (Anmeldungen und Informationen bei Frau Andrecki)

Foto: knipseline/Pixelio.de

Danke schön!
Das Gelände ist aufgeräumt, alle Spuren wurden beseitigt, das
10. Fahrturnier auf dem Gelände des Reit- und Fahrverein
Drebkau „Am Schloßpark Raakow” e.V. ist Geschichte. Eine
gelungene Veranstaltung, wie auch Petrus fand, der uns kräf-
tig mithalf und uns ein schönes Wochenende bescherte – für
Mensch und Tier angenehme Temperaturen.
Eine größere Veranstaltung zu organisieren ist für alle eine auf-
regende Sache – ganz besonders wenn dies eine Premiere ist
– die Durchführung eines ersten internationalen Fahrturnieres
auf einem Zwei-Sterne-Level. Viel Neues für das gesamte
Organisationsteam, viel Kommunizieren in Englisch, viele Vor-
bereitungen - über Monate hinweg -, viel Aufregung und doch
ist am Ende alles gut… 
110 Gespanne aus 10 Nationen – eine Woche Action in
Drebkau-Raakow - spannende Wettkämpfe
in allen Prüfungen. Als der letzte Teilnehmer
einen Tag nach Beendigung des Turnieres
das Fahrerlager verließ – erst dann wird be-
wusst – ja – es ist geschafft! Positives Feed-
back von allen Seiten erreichte uns in den
anschließenden Wochen. Darüber freuen wir
uns und möchten dies an alle Sponsoren,
freiwilligen Helfer und Mitwirkende weiterge-
ben, die mit ihrem Einsatz für das Gelingen
gesorgt haben.
Eine gelungene Veranstaltung ist immer der
Verdienst  vieler Beteiligten. Diese stehen
zwar immer nicht unbedingt im „Rampen-
licht“, sind aber unentbehrlich, damit hinter
den Kulissen alles läuft.
Ein Verein ist immer so gut wie seine Mit-
glieder, Helfer, Freunde  und Gönner. Das 10.
Fahrturnier-Wochenende war für jedermann
sichtbar der erneute Beweis, dass man mit
gemeinschaftlichem, ehrenamtlichem Enga-
gement sehr viel bewegen kann. 
Mit dem unermüdlichen Einsatz aller Betei-

ligten, haben Alle eine Veranstaltung gestemmt, die mit dem
Besuch von ca. 2000 Zuschauern belohnt wurde. 
Ein fünftägiges, vielfältiges Programm konnte ohne Kompli-
kationen über die Bühne gehen. 
Feststellen konnte man, dass trotz aller Arbeit sich eine Menge
Spaß ergab und sich ein wohliges Gefühl der Zufrie-denheit
während und nach solch einer gelungen Veranstaltung einstell-
te.

Neue Ideen, Vorschläge und Verbesserungen wecken
Interesse nach einer weiteren Veranstaltung – der 11.!

Danke – thank you – merci – gracias
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IGBCE Mitglieder
aufgepasst, Busausfahrt!
Bergmannsweihnacht in Baruth/Glashütte,

am Sonntag, 30.11.2014.
Weihnachtsmarkt im Museumsdorf der Glasmacher,

kleine Bergparade.
Bus ab Drebkau Spielplatz um 11:00 Uhr,

Rückfahrt ca. 18:00 Uhr.

Unkostenbeitrag 5,00 Euro Mitglieder,
10,00 Euro Nichtmitglieder.

Nun sind bereits einige Tage seit unserer 61. Ausstellung am
04./05.10.2014 vergangen, doch wir möchten es nicht versäu-
men Bilanz zu ziehen über diese ereignisreichen Tage.
Viele Gäste aus Nah und Fern, viele Züchter befreundeter
Vereine besuchten uns an diesen beiden Tagen, um die insge-
samt 271 ausgestellten Tiere zu betrachten.
In diesem Jahr beteiligten sich 32 Züchter an unserer Vereins-
schau und stellten 66 Kaninchen, 69 Tauben, 136 Hühner,
Zwerghühner, Gänse und Enten aus.
Pünktlich um 10.00 Uhr eröffnete am Sonnabend der Ausstel-
lungsleiter Matthias Haupt die Veranstaltung und begrüßte
unter anderem den Landrat Spree/Neiße Herrn Altekrüger, den
Kreisvorsitzenden Geflügel Zuchtfreund Petrick, den Kreistier-
arzt Spree/Neiße Herrn Voigt, den Ortsvorsteher Herrn Wilk
und die Brunnenfee Bärbel.
Er lud alle zu einem Rundgang durch das Ausstellungsgelände
ein, wo viele Fachfragen gestellt und beantwortet wurden.
Außerdem konnten sich alle Besucher davon überzeugen, wie-
viel Anstrengungen von allen Züchtern, Helfern und Sponsoren
unternommen wurden, um eine attraktive Ausstellung auf die
Beine zu stellen. Nicht nur die Ausschmückung des Vereins-
hauses war gut anzusehen, sondern vor allen Dingen die hohe
Qualität der Tiere, welche die Züchter ausgestellt hatten, war
eine Augenweide, denn von den Zuchtrichtern wurde in die-
sem Jahr 1 mal das Prädikat „vorzüglich” und 12 mal die Be-
wertung „hervorragend” vergeben.
So wurde dann auch am Sonntag eine kurze Bilanz gezogen
über die erreichten Ergebnisse und die besten Züchter wurden
mit Pokale und Ehrentafeln ausgezeichnet, mit dem Hinweis
„weiterhin gut Zucht” und auf ein Wiedersehen im nächsten
Jahr. Denn nach der Ausstellung ist bereits vor der Ausstellung,
dass heißt, die Züchter arbeiten mit ihren Tieren bereits in
Richtung 2015.

Aber auch den vielen Helfern und
Sponsoren rund um die vergangene
Ausstellung, wollen wir an dieser
Stelle danken, dass sie mit ihrem
Einsatz und ihrem Engagement dazu
beigetragen haben, dass diese beiden
Tage ein großer Erfolg für unseren kleinen Verein waren und die
Züchter „Achtung und Ehre” für ihre züchterische Arbeit erfah-
ren konnten.
Damit es uns gelingt auch im kommenden Jahr viele Besucher
begrüßen zu können, wünschen wir allen auf diesem Weg
Gesundheit, Stehvermögen und viele gute Zuchterfolge.

Gut Zucht!
Matthias Haupt, Ausstellungsleiter

Ortsgruppe Drebkau 2014,
Jahresausklang und

Jubilarehrung 
Wir laden ein zu einer Veranstaltung mit Partner.

Wann? Sonnabend, 22. November 18.00 Uhr

Wo? Bürgerhaus Kausche

Was? Jahresausklang der Ortsgruppe
mit Jubilarehrung, Programm und  Tanz für 
„Jung und Alt“

Hallo, hier spricht der Kleintierzuchtverein e.V. Drebkau!

Sozialer Trödelmarkt
Der vierte Trödelmarkt am 6. September zog eine
Vielzahl von Besuchern an und fand große
Zustimmung bei allen Beteiligten. Ich möchte
mich bei allen Sponsoren und ehrenamtlichen
Helfern bedanken, die diesen Markt ermöglichten
und zum Gelingen betrugen.Ich freue auf ein
Wiedersehen im kommenden Jahr. 

Doris Andrecki
Leiterin der DRK-Begegnungsstätte

Rückmeldungen bitte bis 14.11.14 an:

Vera Hannusch, Leuthen - Tel. 21092
Helgard Lehmann, Drebkau - Tel. 21678
Thomas Schulze, Drebkau - Tel. 22490

Helmut Grzeschniok - Tel. 409926

Der Vorstand
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Ortsteil Casel

Herbstfest am Gräbendorfer See in Casel

Am 11.10.2014 lud unser Verein, Umwelt- und Begegnungs-
zentrum Gräbendorfer See e. V., nun schon zum vierten Mal zum
Herbstfest ein.
Unseren Gästen wurde ein abwechslungsreicher, gemütlicher
und unterhaltsamer Nachmittag mit vielen Aktivitäten geboten.
So konnten sich Groß und Klein am Kürbisschnitzwettbewerb
beteiligen, beim Töpfern am Stand des ATZ Welzow ausprobie-
ren oder bei Frau Schmidt aus Cottbus das Filzen lernen. 
Fahrten mit der Ponykutsche von Frau Wieland oder mit den
Tretmobilen von Exkursio Welzow boten eine willkommene Ab-
wechslung. 
Das Bogenschießen durchgeführt vom Missener  Bogenschüt-
zenverein, die „Rollende Waldschule“ sowie die waldpädagogi-
schen Angebote von Revierförster Silvio Raschick aus der
Oberförsterei Drebkau trugen mit dazu bei, dass keine
Langeweile aufkam. Für unsere jüngsten Gäste war auch in die-
sem Jahr die Hüpfburg, gesponsert vom Meisterbetrieb Thienelt
aus Neupetershain, eine weitere Attraktion. 
Der kleine Handwerkermarkt lies einen Einblick in das traditio-
nelle regionale Handwerk zu. So wurde z.B. von Heidrun Wein-
hold und Edith Stübke aus Spremberg die Verarbeitung der
Rohwolle am Spinnrad demonstriert, Herr Grande aus Schorbus
zeigte an der Drechselbank wie er mit absolut ruhiger Hand die
schönsten Kunstwerke entstehen lässt und auch dem Korb-
machermeister Herbert Marschner aus Meißen konnten die
Gäste bei seiner Arbeit auf die Finger schauen. 
Für die musikalische Umrahmung sorgten traditionsgemäß die
„Fidelen Gaglower“ und die Drebkauer Country- & Linedancer
heizten durch ihren Auftritt die Stimmung noch einmal richtig an.  
Natürlich ist ein solches Fest nicht ohne die zahlreichen Helfer,
Unterstützer und Sponsoren vorzubereiten und durchzuführen. Hierfür möchten wir allen unseren großen Dank aussprechen.

Wir bedanken uns:
• bei allen Kuchenbäckern aus Casel und den Caseler Frauen die den ganzen Nachmittag  für das leibliche Wohl der Gäste 

gesorgt haben,
• bei Hubert Klinke und Familie Harald Kempe für die zahlreichen Kürbisse,
• bei Familie Marko Kempe für die organisatorische Unterstützung, 
• bei allen Sponsoren für die Bereitstellung von wunderschönen Präsenten und Gutscheinen für die Prämierungen,
• und bei allen übrigen Beteiligten, die mit dazu beigetragen haben, dass das Herbstfest 2014 wieder ein großer Erfolg wurde .
Wir freuen uns schon jetzt auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

Verein Umwelt- und Begegnungszentrum
Gräbendorfer See e. V.                                                                                        www.graebendorfer-see.de

Ortsteil Laubst

Nachruf

Wir  trauern um unser Vorstandsmitglied

Rudolf Halka

der am 16. September 2014, 

nach langer schwerer Krankheit von uns gegangen ist.

Er war Mitbegründer der Jagdgenossenschaft, 

Vorsitzender und Mitglied des Vorstandes.

Wir trauern mit den Angehörigen und 

werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren!

Vorstand der Jagdgenossenschaft Laubst / Löschen

10. Hubertusmesse

am Sonntag, den 02. November 2014,

15.00 Uhr in der Kirche Laubst

Die Pächtergemeinschaft und die Jagdgenossenschaft Laubst /

Löschen sowie die Evangelische Kirchengemeinde

laden zur 10. Hubertusmesse in der Kirche Laubst herzlich ein.

Die Predigt hält Pfarrer Marnitz. 

Die musikalische Umrahmung

übernehmen die Jagdhornbläser aus 

Kahren.

Vorstand der Jagdgenossenschaft

Evangelische Kirchengemeinde
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Ortsteil Schorbus

Ortsteil Kausche

“KARNEVAL SOLL SEIN, DRUM LADEN WIR EUCH HERZLICH EIN”
An alle Fans des Kauscher Karneval
Schon ist es wieder soweit, wir feiern Karneval. Am Samstag dem 15.11.2014 findet unsere Saisoneröffnung
im Bürgerhaus Kausche statt. Die Karten dazu können ab sofort, bis spätestens 6.11.2014 bei Klaus
Henschel Tel. 035602 22148 bestellt werden. Der Verkauf findet dann am 9.11.2014 von 17.00-18.00 Uhr im
Bürgerhaus statt. Die Karte bekommt ihr für 9 Euro, an der Abendkasse dann für 10 Euro.

Wir freuen uns auf euch.

An alle Mitglieder des KVK
Wie jedes Jahr am 11.11. wollen wir auch in diesem Jahr unsere Fahne zur Saisoneröffnung hissen. 
Wir treffen uns dazu am 11.11. 2014 bereits um 17.00 Uhr zum Saal ausschmücken, um 19.11 Uhr wird unsere Fahne gehisst
und danach erfolgt die Generalprobe. 
Alle Mitglieder sind zur Teilnahme aufgefordert. Bitte denkt auch an eure Kartenbestellung bei Klaus.

Auf gutes Gelingen. Der Vorstand

News von der SG Blau Weiß Schorbus e.V.

1. Licht´l Fest in Schorbus
Samstag, 29.11.2014
ab 15.00 Uhr am Sportplatz in Schorbus

Traditionelles Weihnachtsbaumaufstellen
ab 14 Uhr dazu wird es ab 15.00 Uhr
Kaffee, Glüchwein und weihnachtliches Gebäck geben

Einheimische Handwerkskunst lädt ein zum Kauf von tollen
Weihnachtsgeschenken und Leckereien
• Tolles und warmes aus Wolle und Filz
• Töpfereiprodukte, Seife und Taschen aller Art
• hausgemachte Liköre
• Auraser Honig
• Produkte aus der Schorbuser Holzmanufaktur
• Hausschlachtenes und geräucherten Käse
• der neuste Hit für Jung & Alt: LOOM Bänder

Für unsere Kinder

Ab 15:00 Uhr laden wir Euch ein, bei vorweihnachtlichen
Klängen und Naschereien mit uns zu basteln und den Baum
zu schmücken

• Bau dir eine Laterne für den Umzug
• Dekoratives aus Bügelperlen
• Basteln von Sternen 

Ab 17:00 Uhr erwartet euch ein Lampionumzug mit toller
Begleitung und kleiner Überraschung

Danach könnt ihr am offenen Feuer Stockbrot backen

Abends wollen wir uns beim gemütlichen Beisammensein auf
die Adventszeit einstimmen.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Ortsteil Sonstiges

31. Niedersorbische Schadowanka in Cottbus
Sorbische (wendische) Gymnasiasten, Studenten und Absolventen des Niedersorbischen Gymnasiums sowie alle Freunde der
sorbischen Sprache und Kultur sind recht herzlich zur

31. Schadowanka am Sonnabend, d. 29. November 2014, um 19.00 Uhr
in die Cafeteria des Niedersorbischen Gymnasiums Cottbus, Sielower Str. 37, 03044
Cottbus, eingeladen.
Nach dem traditionellen Programm (u.a. sorbisches Kabarett) Tanz mit der „nA und-
Liveband“ aus Cottbus

Karten sind zum Preis von 9,00 Euro  (5,00 Euro erm. für Schüler und Studenten) im
Vorverkauf in der Sorbischen Kulturinformation LODKA, A.-Bebel-Str. 82, in  Cottbus
(0355/ 48 576 468; stiftung-lodka@sorben.com) oder im Niedersorbischen Gymnasium
Cottbus (www.nsg-cottbus.de) sowie am Veranstaltungstag zum Preis von 10,00 Euro
(6,00 Euro erm. für Schüler und Studenten) an der Abendkasse erhältlich!

Veranstalter: Stiftung für das sorbische Volk in Kooperation mit dem Niedersorbischen Gymnasium Cottbus

Mitteilung SG Blau – Weiß Schorbus
Preisskat

am Freitag den 14. November 2014 im Vereinshaus Schorbus
Beginn: 18:30 Uhr   Einsatz: nur 5,00 Euro

Superpreise von Ortsansässigen Unternehmen und hoffen auf eine zahlreiche Teilnahme.

Der Vorstand
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ACHTUNG !
- Wir bieten Ihnen in Drebkau kautionsfreie,
  sanierte und bezugsfertige 2-Zimmer- Wohnun-
  gen mit ca. 46 m² in der Gartenstraße sowie eine
  neu modernisierte 3-Zimmer-Wohnungen mit
  ca. 59 m² in der Spremberger Straße an.

- Zu vermieten ist weiterhin eine 4-Zimmer-Etagen-
  wohnung im EG der Drebkauer Hauptstraße 13
  mit ca. 116 m², FW, 92,15 Kwh/(m²p.a.). Bad mit
  Wanne und Dusche sowie separatem Gäste-WC
  und großer Essküche. Ein Kaminanschluss im
  Wohnzimmer ist möglich.

- In Leuthen können Sie eine 1- und 2-Zimmer-
  Wohnung mit ca. 31 m² bzw. 46 m² anmieten.

- Auszubildende erhalten bei uns einen Sonder-
  rabatt bis zum Ende der Lehrzeit.

Mehr Informationen unter:

Telefon: (035602) 5760
E-Mail: info@wbd-drebkau.de

www.wbd-drebkau.de

Caseler Johannisreiten im Kalender
„Sorbische Schätze 2015“

„Sorbische Schätze – Traditionen und Bräuche“ – so heißt der
neue Kalender für das Jahr 2015, den der Spreewald-Touri-
stinformation Lübbenau e.V. gerade herausgegeben hat. Ein
Kalenderblatt widmet sich darin auch dem traditionellen
Johannisreiten in Casel bei Drebkau. „Wir freuen uns, hier mit
dabei zu sein und den Juni im Kalender mit unserem berühm-
ten Johannisreiten schmücken zu können. Besonders toll ist
auch, dass dieses Motiv sogar zum Titelbild des ganzen
Kalenders wurde. Solche Projekte helfen dabei, die Arbeit vie-
ler Menschen und Traditionsvereine in der Lausitz einem brei-
teren Publikum zu präsentieren. Das ist wichtig und
begrüßenswert“, sagt Irene Dommaschk vom Förderverein
Kirche Casel e.V. 

Der Jahresbegleiter im Großformat A3 präsentiert darüber
hinaus Impressionen aus der gesamten Nieder- und Oberlau-
sitz. Die Bilder und Texte sind in enger Zusammenarbeit mit
vielen weiteren Traditionsvereinen der Region entstanden.
„Im Trachten- und Siedlungsgebiet der Sorben/Wenden zeigt
sich eine überaus bunte Kultur, die bis heute das Leben in den
Dörfern und Städten prägt. In vielen dieser Orte verbergen
sich kulturelle Kostbarkeiten und sorgsam gepflegte Bräuche.
Diese sorbischen/wendischen Schätze möchten wir den
zukünftigen Besitzern dieses Kalenders näherbringen. Daher
auch der Titel ‚Serbske pókłady’ – übersetzt ‚Sorbische Schät-
ze’“, erklärt Christina Balke, Vorsitzende Spreewald-Touristin-
formation Lübbenau e.V. 

Ergänzt werden die Bildstrecken durch erläuternde Textpas-
sagen auf der Rückseite eines jeden Kalenderblattes, das
zudem mit weiteren Fotos versehen ist. Erstmals sind die
Texte sowie das Kalendarium zweisprachig, jeweils in nieder-
sorbischer und deutscher Sprache. 

Der Kalender ist in vielen sorbischen/wendischen Kulturein-
richtungen in der Nieder- und Oberlausitz erhältlich. Unter
anderem im Drebkauer Steinitzhof, im Sorbischen Museum
Cottbus, in der Touristinformation Cottbus, bei der Sorbischen
Kulturinformation LODKA in Cottbus, im Sorbischen Kultur-
zentrum Schleife, bei der Spreewald-Touristinformation Lüb-
benau sowie über die Website www.luebbenau-spree-
wald.com erhältlich.
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Wichtige Sprechzeiten und Telefonanschlüsse

Arzt und Kassenärztlicher Notfalldienst
Dr. M. Loppar Rettungswache, Notarzt und Feuermeldestelle   FA Hoffmann 
Drebkauer Hauptstraße 32                               Tel. 112 oder (0355) 6320 Forststraße 3, 03116 Drebkau 
03116 Drebkau                                                 (035602) 51570 
Tel. (035602) 666, priv. (035602) 700  
Dr. P. Pavlikova Apotheke „Zum Kreuz“ Drebkau
Altdöberner Str. 1, 03103 Neupetershain Drebkauer Hauptstraße 35
Tel. (035751) 20430 Tel. (035602) 601 oder (0177) 5008889

Tierarztpraxis Dr. Steffen Knauer, Poststraße 2, 03119 Welzow, Tel.: (035751) 2134
Betreuung Kleintiere TÄ Manuela Derlich, (03563) 9893018
Betreuung Großtiere TA Dirk Eggert, Dresdener Straße 34, 03130 Spremberg, Tel. (0174) 9459709

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Unter der Telefon 116 117 werden Sie mit der zuständigen medizinischen Einrichtung verbunden.

Stadtverwaltung Drebkau
Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau
Telefon (035602) 562-0, Telefax (035602) 562-60
E-Mail: kontakt@drebkau.de

Sprechstunden 
Montag        09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag      09.00 – 12.00 Uhr + 13.30 Uhr – 17.00 Uhr
Mittwoch     geschlossen
Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr + 13.30 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag         geschlossen
Bürgersprechstunde in der Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau
(ehemals Rathaus)
Dienstag      09.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
Telefon (035602) 40 98 74

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
in der Stadtverwaltung Drebkau
nach telefonischer Vereinbarung

Polizei Notruf 110
Revierpolizei, Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau, 
Tel. (035602) 937
Sprechstunden
Dienstag      14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Polizeiwache Spremberg Tel. (03563)  56-0

Schiedspersonen der Stadt Drebkau
Frau Elke Hauswald    Tel. (035602) 20784
Frau Sabine Rescher   Tel. (035602) 22024

Museum „Sorbische Webstube Drebkau“
Am Markt 10, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 22159 oder (035602) 562-0
Öffnungszeiten
Donnerstag + Freitag 13.00 – 17.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat von 13.00 – 17.00 Uhr

Oberförsterei Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 12, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 5191825, Telefax (035602) 5191820
Sprechstunden
Dienstag 13.00 – 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Pilzberatungsstelle der Stadt Drebkau, Dipl.-agrar.-Ing. 
L. Helbig, Felix-Meyer-Straße 34d, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 21736

Stadtbibliothek Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 29, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 51965
E-Mail: Bibliothekdrebkau@hotmail.de
Öffnungszeiten
Dienstag : 09.00 Uhr – 12.00 Uhr  und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch : 09.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag : 09.00 Uhr – 12.00 Uhr  und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag : 09.00 Uhr – 12.00 Uhr

Steinitzhof – Rezeption
Di-Fr  10.00 bis 17.00 Uhr
Sa-So sowie feiertags  11.00 – 17.00 Uhr oder n. tel. Vereinbarung
Steinitzer Dorfstraße 1, 03116 Drebkau - Tel: 035602-526708

Seniorenclub des DRK,
Am Markt 10, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 603
Diakoniestation Welzow - Telefon (035751) 12925
Pflegenotruf (035751)27804
DRK Sozialstation Burg - Soziale Beratung, Telefon (035603) 554

Telefonnummer für mobile Entsorgung der abflusslosen
Sammelgruben und biologischen Kleinkläranlagen: 0355/58290

Welzower Tafel, Ausgabestelle Drebkau
Drebkauer Hauptstr. 64, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 529790

Grundschule Drebkau  
Gen.-von-Schiebell-Straße 1, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 622         

Grundschule Leuthen
Hauptstraße 1, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 23534

Kindertagesstätte „Sonnenschein“ 
Drebkauer Hauptstraße 39a, 03116 Drebkau OT Drebkau  
Tel. (035602) 900  

Kindertagesstätte „Zwergenhaus“
Dorfstraße 66, 03116 Drebkau OT Greifenhain, Tel. (035602) 973

Kindertagesstätte „Märchenland“
Hauptstraße 2, 03116 Drebkau OT Leuthen, Tel. (035602) 23538

Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ der Arbeiterwohlfahrt
Spremberger Straße 57, 03116 Drebkau, Tel. 843

Kindertagespflege Dagmar Dubrau
Görigker Weg 11, GT Steinitz, 03116 Drebkau OT Domsdorf
Tel. 22709

WBD - Wohnungsbau- und –verwaltungsgesellschaft
Drebkau m.b.H.
Drebkauer Hauptstraße 22, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 576-0

Private und geschäftliche Anzeigen, welche im Heimatblatt Drebkau

veröffentlicht werden sollen,

bitte bei der Firma Druck und Mehr C. Greschow in Welzow aufgeben!

Beratung und Annahme: 03 57 51 / 2 81 58

info@druck-und-mehr-greschow.de
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Hier sind Sie in guten Händen!Hier sind Sie in guten Händen!

Häusliche Krankenpflege - Hauswirtschaftliche Hilfe
Tagespflege - Essen auf Rädern - Hausnotruf

Soziale Beratung - Betreuungsleistungen

Diakoniestation
Welzow gGmbH

Cottbuser Straße 18
03119 Welzow
Tel.: 035751 12925
Fax: 035751 27801
info@diakonie-welzow.de
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Anzeigen

Lindenstraße 28 in Drebkau

Fa. Bernd Michalak

Abgehangene Decken
Dachausbau

Stellen von Ständerwänden
Trockenfußböden

sowie sämtl. Innenausbau

August-Bebel-Str. 5
03103 Neupetershain

Tel. Büro:
Fax Büro:
Funk:

03 57 51 / 2 77 50
03 57 51 / 2 77 51
01 72 / 70 17 24 9TrockenbauMichalak@web.de

03116 Drebkau/OT Rehnsdorf - Waldstraße 2
Telefon: 03 56 02/44 00 46 - Funk: 0176/299 58 300

Wartung und Reparatur
aller Marken

-
An- und Verkauf

von Gebrauchtfahrrädern
-

Zubehör
-

Abholung Ihrer Fahrräder
zur Reparatur nach Terminvereinbarung

03 56 02 - 44 00 46
0176 - 299 58 300

�

Bürgerhaus Kausche
Das Veranstaltungshaus in Ihrer Nähe!

Täglich ab 11.00 Uhr geöffnet

Tel./Fax: 03 56 02 / 2 20 21

Komplettservice von A-Z
bis 250 Personen in unseren Räumen oder bei Ihnen zu Hause

Lassen Sie sich von uns beraten!

SS cc hh ll aa cc hh tt ee ff ee ss tt
vvoomm  3311..1100..  bbiiss  0022..1111..1144

Speisen auch außer Haus

AAmm  1122..1111..1144  FFoorreelllleenn  ffrriisscchh
aauuss  ddeemm  RRääuucchheerrooffeenn

UUmm  VVoorrbbeesstteelllluunnggeenn  wwiirrdd  ggeebbeetteenn

Oberflächenreinigung
(Möbel, Lampen, Regale usw. nach Bedarf trocken oder feucht)

Lassen Sie mich Ihre  sein!„Gute Fee”

Birgit Michalak
A.-Bebel-Straße 5 - 03103 Neupetershain

Telefon: 035751/27750 - Mobil: 0173/ 5614377

E-Mail: gute.fee.2@web.de

Seit 2003 im Dienste des Kunden

Küchenreinigung
(Oberflächen, Fronten usw. reinigen)

Sanitärreinigung
(Badkomplettreinigung)

Fußbodenreinigung
(entsprechend der Bodenbeläge wischen oder saugen)

Glasreinigung
(Fenster, Gardinen abnehmen und aufhängen)

Alle Reinigungsarbeiten erfolgen nach detaillierter Absprache mit dem Kunden!

Achtung! Anzeigenschluss für die Ausgabe
November 2014: 21. November 2014

Annahme: Druck und Mehr C. Greschow,
Tel.: 03 57 51 / 2 81 58 oder

info@druck-und-mehr-greschow.de
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Wir halten Wort: 
- mehr neue Lehrer 
- kleinere Kita-Gruppen 
- mehr Geld für die Kommunen 

100% VOR ORT
Fragen? Probleme? 
Tel. 035602 526326 
drebkau@dielinke-lausitz.de

Vorbestellungen im
„Rasthof" Domsdorf oder „Steinitzhof"

Telefon: 03 56 02 / 2 23 44 oder 03 56 02 / 52 67 08

„Steinitzhof"
Der Rasthof” Domsdorf lädt ein zur„

* Speisegaststätte * Partyservice * Biergarten *

Rentner, 63 Jahre, sucht ab 2015

versicherungspflichtige Nebentätigkeit.

Angebote bitte an: 0174 - 5664078

Gänsebratenessen in DrebkauGänsebratenessen in Drebkau
im Gasthof “Am Schloß”
am 16. und 23.11.2014 ab 11.30 Uhr.

Genießen Sie unseren für Sie frisch
zubereiteten Gänsebraten inkl. Suppe
und kleiner Überraschungen.
Kinder bis 7 Jahre frei.

Wir bitten um
Vorbestellung.
Tel.: 035602/800

Wir machen, 

dass es fährt.

Angebote mit Grip— für Sparer

mit Grips: 1a Winterreifen.

Große Auswahl an Testsiegern, Marken und Sonderangeboten!

Zum Beispiel:

Bitte wählen
Sie per 

Doppelklick
Ihr Motiv

HANKOOK W442

185/65 R15 88T

€ 50,50*

Bitte wählen
Sie per 

Doppelklick
Ihr Motiv

Vredes. Snowtrac

205/55 R16 91H

€ 79,99*

Bitte wählen
Sie per 

Doppelklick
Ihr Motiv

HANKOOK W442

155/70 R13 75T

€ 33,50*

Bitte wählen
Sie per 

Doppelklick
Ihr Motiv

GT RADIAL

165/70 R14 81T

€ 39,00*

* Inklusive Montage und Wuchten.

Fahrzeugtechnik Silvio Balting

Eintracht llee 7

03119 Welzow

Tel.: 035751-28283

www.behindertenumbauten-sachsen.de

a

WWiirr  ggeebbeenn  GGuummmmii
Reifen - Special Winter 2014
Reifen und Felgen einfach günstig finanzieren

Fragen Sie nach dem

Santander Reifen-Special
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Energiekosten runter

Tel.: 0355 – 529 839 07
info@spree-energie.de
www.spree-energie.de

Wer an der Spree lebt ,

nimmt

SPREE-Energie .

Hartnickss informiert

Schlachtfestterminee 

Mittwoch,, 12.11.. 20144 abb 17.000 Uhrr 

Donnerstag,, 13.11.20144 abb 17.000 Uhrr 
Samstag,, 22.11.20144   abb 11.300 Uhrr 

Mittwoch,, 26.11.20144   abb 12.000 Uhrr mitt Tanzz 

Abb Samstag,, 15.11.20144 gehtt ess 
wiederr loss mitt derr Gänsebratenzeit

Fürr Ihree Betriebs-- oderr Vereinsweihnachtsfeiernn 
nehmenn wirr gernee Reservierungenn entgegen.. 

Tanz- & Speisegaststätte Hartnicks * Am Anger 16 * 03116 Drebkau OT Siewisch 
Tel.: 035602 / 888  * Mail: info@hartnicks.de* homepage: www.hartnicks.de

Um Vorbestellung wird gebeten.

09. November 2015

Traditionelles Martinsgansessen
Zarte Gänsebrust oder saftige Gänsekeule an schmackhaften 

Beilagen, die Sie selbst zusammenstellen.

RESERVIERUNGEN UNTER: 035602 / 52 98 08
weitere Aktionen und Informationen finden Sie auch 

im Internet unter: www.zum-leutnant.de

Nun schon zum 3. Mal fand am 11. & 12. Oktober 
unser Leuthener Oktoberfest statt. Wieder durften wir mehr 

Gäste begrüßen als im verganangen Jahr, was für uns natürlich 
ein Riesenerfolg ist! Auch im Namen unserer Band wollen 
wir uns daher bei allen Gästen recht herzlich für die super 
Stimmung bedanken! Ein ganz besonderer Dank gilt auch 
allen fleißgen Helfern, die uns vor, während und nach der 

Veranstaltung tatkräftig zur Seite standen! Wer Lust hat, auch 
im kommenden Jahr wieder mit dabei zu sein, darf sich schon 

einmal den 19./20. September 2015 vormerken!

Eintrachtallee 7 - 03119 Welzow

Telefon: 03 57 51 - 2 82 83

.e i  ge af !!!
.. s st sch ft

...Umzug in unser neues Domizil

Wir freuen uns, Sie ab dem 03.11.201 in unseren neuen Wänden
in der Eintrachtallee 7 begrüßen zu dürfen.

Lassen Sie sich auch von unseren Aktionen überraschen.
Sie erreichen uns weiterhin unter der Rufnummer 035751 – 28283.
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Sofort-Passbilder alle biometrischen Formate - Termine bitte vereinbaren!! Tel. 623

An den Steinen 4
03116 Drebkau OT Kausche

Telefon: 035602/623 
www.kosmetik-drebkau.de
kosmetik-drebkau@web.de

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi und Fr: 
                       und 
Do                          

Auf Wunsch Mobile Pflege:
Fußpflege - Donnerstag ab 13 Uhr

und nach Vereinbarung!

09.00 - 13.00 Uhr
                     14.00 - 17.00 Uhr

9.00 - 12.00 Uhr

Reduziert
unerwünschten

Haarwuchs
für Männer & Frauen

dauerhaft

Ab sofort bei uns! Testen Sie selbst!
Dermatologisch getestet - Nicht parfümiert - Dauerhafte Ergebnisse
HairFree Gel ist ein eingetragenes Warenzeichen der Renovatio Deutschland Limited

Goetheweg 9 - 03119 Welzow - Telefon: 0172/4906768

Transport, Verkauf und Lieferung von Beton

Betontransporte P. Heinrich

Transport/Verkauf von Schüttgut
(Erden, Steine, Kies, Sande, Splitte, Unterbaumaterial, etc.)

Bagger- und Kranarbeiten mit Abtransport

Kohletransport nur Deputat


